
Text:

Hiob 11,13-20

Hiob 11,13-20 Wenn du dein Herz richtetest und deine Hände zu ihm ausbreitetest; wenn du 
die Untugend, die in deiner Hand ist, fern von dir tätest, daß in deiner Hütte kein Unrecht 
bliebe: so möchtest du dein Antlitz aufheben ohne Tadel und würdest fest sein und dich nicht 
fürchten. Dann würdest du der Mühsal vergessen und so wenig gedenken als des Wassers, 
das vorübergeht;  und die Zeit deines Lebens würde aufgehen wie der Mittag, und das Fins-
tere würde ein lichter Morgen werden;  und dürftest dich dessen trösten, daß Hoffnung da 
sei; würdest dich umsehen und in Sicherheit schlafen legen;  würdest ruhen, und niemand 
würde dich aufschrecken; und viele würden vor dir flehen.  Aber die Augen der Gottlosen 
werden verschmachten, und sie werden nicht entrinnen können; denn Hoffnung wird ihrer 
Seele fehlen. 

Zusätzliche Verse zum Studieren: 
Psalm 31,24

Hoffnung ist ein Gefühl der Erwartung und 
des Verlangens für eine bestimmte Sache, 
dass sie eintrifft; eine Person oder eine 
Sache, die jemandem helfen oder erretten 
könnte, eine feste Grundlage des Glau-
bens, dass etwas Gutes passieren wird; ein 

Gefühl des Vertrauens. Von allen diesen Definitionen ist das Vertrauen  die kürzeste. 
Trotzdem können Hoffnung und Vertrauen nicht als gleichbedeutend betrachtet wer-
den. Wenn wir also sagen, „Wir setzen unsere Hoffnung in Dich, Herr,“ sagen wir 
tatsächlich, dass unsere „Grundlage des Glaubens, dass etwas Gutes passieren wird“ 
in Ihm ist, oder dass Er diese „Person oder Sache ist, die uns retten wird“. Wir sagen 
nicht, „Ich vertraue, dass Du meine Situation in Ordnung bringen wirst“, aber viel-
mehr, „Du bist das Licht am Ende des Tunnels von meinem Leben.“ Gott ist nicht 
nur ein Schritt zu einem erwünschten Ende, Er ist das Endresultat. In Hiob ist Gott 
nicht als „letzte Instanz, zu der man kommt“ beschrieben. 

Wenn es nun aussieht, dass du in einer hoffnungslosen Situation bist, hast du viel-
leicht angefangen, deine Hoffnung auf einem verkehrten Platz zu suchen. Denk dar-
über nach.  bmc
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